
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Advents- 

Brief 
Dezember 2020 



  
Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder,  
liebe Freunde unserer Kolpingsfamilie, 
 

das Jahr 2020 neigt sich langsam dem Ende, wir stehen mitten im Advent und 
bereiten uns auf Weihnachten vor. Alles ist eigentlich wie in jedem Jahr. Und 
trotzdem ist diesmal alles anders als sonst. 

Das Corona-Virus hat uns fest im Griff und hat großen Einfluss auf unser Tun, 
auf unsere Familien, auf unsere Gesellschaft, unsere Gemeinschaft und 
bestimmt unser Leben. Irgendwie ist nichts wie es war. Gerade jetzt in der 
Adventszeit merken wir das mehr denn je. Unsere liebgewonnene Adventsfeier 
kann leider nicht stattfinden, der Nikolaus kann die Kinder nicht wie gewohnt 
zu Hause besuchen, Advents- und Weihnachtsmärkte und den Glühwein sucht 
man vergebens. 

Auch das zurückliegende Jahr war größtenteils bestimmt von der Pandemie und 
unser Jahresprogramm konnten wir nicht wie geplant durchführen. Auch 
momentan ist an ein geordnetes Leben in unserer Kolpingsfamilie nicht zu 
denken. Planungen für das kommende Jahr sind schwierig. Obwohl wir viele 
Ideen hatten, gerade auch jetzt für die Adventszeit, um unsere Gemeinschaft 
auch unter Corona-Bedingungen zu leben, so hat uns der neuerliche Lockdown 
auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt. 

Wenn wir uns schon nicht gemeinsam treffen können, wollen wir mit diesem 
kleinen Heft zu Euch kommen, damit das Kolping-Gefühl wenigstens bei Euch 
zu Hause entstehen kann. Diese kleine Broschüre mit dem beigelegten 
Adventslicht soll Euch durch die kommenden Tage begleiten und uns im Geiste 
Adolph Kolpings miteinander verbinden. Bleibt uns die Hoffnung, dass bald 
alles wieder normal wird und 2021 wieder etwas Normalität einkehren wird.  

„Die Zukunft gehört Gott und den Mutigen“, so lautet ein Zitat des 
Gesellenvaters Adolph Kolping. Lassen wir uns nicht unterkriegen und gehen 
wir mutig und hoffnungsvoll in die Zukunft. Bleiben wir in seinem Geiste 
miteinander verbunden und sprechen wir uns gegenseitig Mut zu.  

Euch allen und Euren Lieben wünschen wir für die Adventszeit und die 
bevorstehenden Weihnachtstage sowie für das neue Jahr 2021 alles Gute, 
Gesundheit und vor allem Gottes Segen. 

Herzliche Grüße und Treu Kolping 

 



 

  

 

 

 

In dieser schwierigen Zeit, in der die Corona-Pandemie unser Leben 

bestimmt und die Nachrichten alle Medien beherrschen, gibt das Gebet uns 

Kraft und Trost. Auch das Singen kann uns Zuversicht geben und unsere 

Stimmung heben. Viele Lieder aus dem Gotteslob haben wunderschöne 

Melodien und Texte. Sie zu entdecken, möchte dieses kleine Rätsel 

einladen. Anhand der Nummern und Angaben lassen sich die Wörter für ein 

Zitat Adolph Kolpings finden, sie müssen nur noch in die richtige 

Reihenfolge gebracht werden. Viel Spaß beim Lösen und, wenn das 

Gotteslob dann schon mal aufgeschlagen ist, auch viel Freude beim Singen! 

Nr. 93, 7. Strophe, letztes Wort ________________________ 

Nr. 102, 6. Wort   ________________________ 

Nr. 140, 3. Strophe, 14. Wort ________________________ 

Nr. 380, 11. Strophe, letztes Wort ________________________ 

Nr. 403, 4. Strophe, 13. Wort ________________________ 

Nr. 424, 3. Strophe 4. Wort  ________________________ 

Nr. 452, 6. Strophe, 14. Wort ________________________ 

Nr. 754, 3. Strophe 4. Wort  ________________________ 

 



 

Schenkt der Welt ein menschliches Gesicht! 

Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach, 

 

Ihr gebt unserer Kolpingsfamilie Euer Gesicht. Mit 

Eurer Mitgliedschaft bringt Ihr Euch für die 

Gemeinschaft ein, die uns stärkt und den Glauben  

lebendig hält. 

„Schenkt der Welt ein menschliches Gesicht!“ Ohne das Geschenk des 

menschlichen Gesichts ginge es wahrscheinlich unmenschlich zu. 

Verschenkt Ihr auch ein menschliches Gesicht? Welche menschlichen Gesichter 

schenkt Ihr der Welt? 

Angesichts der aktuellen Lage fahren wir auf kurze Sicht. Die vertrauten 

Gesichter fehlen. Die Begegnung von Angesicht zu Angesicht ist momentan gar 

nicht so einfach. Alle sollen eher zu Hause bleiben und Abstand halten, damit 

sich das Virus nicht so rasant verbreitet. 

Auch in diesen Zeiten gilt wie immer: Neue Gesichter sind auch jederzeit 

herzlich willkommen! 

Im Wort „Gesicht“ steckt „ich“. Das menschliche Gesicht beginnt bei mir. 

Was strahle ich aus? Wie wirke ich? Welches Gesicht mache ich? Manchmal 

muss ich mir sagen lassen: „Mach doch nicht so ein Gesicht!“ 

 

„Wer die Wahl hat, hat die Qual, das Gewicht ist ganz egal. Es muss gar nicht 

teuer sein, es kann groß sein oder klein, gekauft und dann nach Haus gebracht, 

mit viel Liebe selbst gemacht. Von Herzen, das ist wichtig, dann ist das 

Geschenk richtig.“ 

Wer lässt sich nicht gerne beschenken? Wie geht es Euch damit, Geschenke 

anzunehmen?  

Ich denke darüber nach: Passt das Geschenk zu mir? Welche Absicht hat der 

Gebende? Brauche und möchte ich das Geschenk? Ich habe es oftmals nicht 

bestellt!  

Gaben sind äußerlich nur ein Gegenstand, haben aber immer auch 

symbolischen Charakter.  

Impuls 



Etwas zu schenken, will vorbereitet sein: „Was mag der andere?“, „Worüber 

freut sich die Person?“ und „Wo und wann kann ich das Geschenk kaufen?“  

Mit einem Geschenk kommuniziert man also, dass der andere für einen wichtig 

ist, dass man sich Gedanken gemacht hat und dass man ihm eine Freude 

machen möchte. 

Wie macht Ihr Geschenke? Worauf legt Ihr Wert?  

Worauf kommt es an? Welche Geschenke kommen am Besten an? 

 

Die Heiligen Drei Könige folgten dem Stern von Bethlehem und schenkten dem 

Jesuskind zur Geburt Weihrauch, Myrrhe und Gold. Dieses Beschenken des 

Kindes ist der erste Grund für die Tradition des Schenkens zu Weihnachten. 

Die zweite Begründung ist, dass Gott der Welt an Weihnachten seinen eigenen 

Sohn geschenkt hat.  

Zusammengefasst kann man sagen: Wenn wir der Welt ein menschliches 

Gesicht schenken, geben wir selbst die Freude über die Geburt Jesu weiter.  

Wenn Ihr der Welt ein menschliches Gesicht schenkt, kommuniziert Ihr, dass 

der andere wichtig ist. 

 

„Will Dir jemand etwas schenken,  

nimm es hin ohne viel Bedenken.“ 

Thomas Ries 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 



Advents- 

licht 

 
 
 
„Steht auf und gebt der Welt ein Lebenszeichen, 
in jedem von Euch brennt dasselbe Licht. Noch 
ist es dunkel, doch die Nacht wird weichen. 
Schenkt der Welt ein menschliches Gesicht.“ 
 
So lautet das Thema des Kolpinggedenktags 
2020. Aus aktuellem Anlass ist es uns leider nicht 
möglich den Kolpinggedenktag in gewohnter Gemeinschaft  miteinander zu 
erleben und zu feiern. Und doch möchten wir Euch dazu einladen zu Hause 
allein, zu zweit oder im kleinen Kreis der Familie sich einen Moment der 
Besinnung und der Ruhe zu nehmen und für bzw. mit unseren 
Kolpingschwestern und -brüdern gedanklich verbunden zu sein.    
 
Vorbereitung dafür: 
Halbiere mit einer Schere den beigefügten Tischaufsteller. Bitte nur an den 
beiden schmalen Seitenrändern zusammenkleben. Beim Zusammenkleben auf 
Innen- und Außenseite achten! In den Tischaufsteller ein Teelicht mit einem Glas  
stellen. Bitte noch nicht entzünden! 
 

                                                
 
„Steht auf und gebt der Welt ein Lebenszeichen, in jedem von Euch brennt 
dasselbe Licht. Noch ist es dunkel, doch die Nacht wird weichen. Schenkt der 
Welt ein menschliches Gesicht.“ 
 
Aus dem Gottesdienstvorschlag für den Kolpinggedenktag 2020: 
 
•  Wir schenken der Welt ein menschliches Gesicht, wenn wir über unseren 

Schatten springen und um Vergebung bitten. 



• Wir schenken der Welt ein menschliches Gesicht, wenn wir dem anderen 
ein offenes Ohr für seine Sorgen und Ängste schenken. 

• Wir schenken der Welt ein menschliches Gesicht, wenn wir dem anderen 
das geben, was er zum Leben braucht. 

• Wir schenken der Welt ein menschliches Gesicht, wenn wir den Ärmsten 
und Schwächsten wieder ihre Würde zurückgeben. 

• Wir schenken der Welt ein menschliches Gesicht, wenn wir damit anfangen 
in jedem Menschen Gottes Ebenbild zu sehen. 

• Wir schenken der Welt ein menschliches Gesicht, wenn Gott in unserer Welt 
durch uns Mensch wird. 

• Welches menschliche Gesicht schenkst du der Welt? 
 
Wir entzünden unser Tischlicht und sind gedanklich miteinander, mit unseren 
Kolpingschwestern und -brüdern, den Einsamen, den Kranken, den Armen, mit 
unseren Verstorben und der ganzen Welt verbunden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jubilare 

Üblicherweise werden langjährige Mitglieder im Rahmen der Adventsfeier 
geehrt. Da diese in diesem Jahr entfallen muss, können wir die dort 
vorgesehenen Ehrungen leider nicht vornehmen. Wir werden die Ehrungen 
mit Übergabe der Nadeln und Urkunden in einem dafür angemessenen 
Rahmen nachholen. Wir danken bereits an dieser Stelle folgenden 
Mitgliedern für langjährige Treue zu Adolph Kolping und unserer 
Kolpingsfamilie: 

Berthold Becker 60 Jahre 

Dr. Herbert Weber 60 Jahre 

Bernd Baral  50 Jahre 

Manfred Becker 50 Jahre 

Helmut Bichler   50 Jahre 

Edelbert Schuster 50 Jahre 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und Treu Kolping. 



 

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
kooperiert auch dieses Jahr das 
Kolpingwerk Deutschland mit Adveniat 
bei der Durchführung der Weihnachts-
kollekte. 

 

Das diesjährige Motto der Adveniat Weihnachtsaktion lautet „ÜberLeben auf 
dem Land“ und richtet seinen Blick auf die ländliche Bevölkerung 
Lateinamerikas und der Karibik. Der Erlös der Aktion kommt der ländlichen 
armen Bevölkerung, vor allem in den Ländern Argentinien, Brasilien, 
Kolumbien und Honduras, zu Gute. Gerade durch die Corona-Pandemie leidet 
ein Großteil der ländlichen Bevölkerung unter Hunger und der schlechten 
Gesundheitsversorgung. Adveniat unterstützt mit den Spenden zahlreiche 
Projekte, welche die Lebensbedingungen in den ländlichen Regionen 
verbessern sollen. 

 

  

Adveniat- 

aktion 

2020 

 

Lösung Kolping-Rätsel: 

Auch dankbar sein 
können ist ein seliges 
Glück! 



 

 
 

 

 

 

 

  

Programm 2019 
 

Programm 2021 
Da wir noch nicht wissen, wie es im Jahr 2021 weitergehen kann bzw. welche 

Veranstaltungen unter Beachtung evtl. Corona-Verordnungen möglich sind, 

sind wir zurückhaltend mit Planungen für das kommende Jahr. Bereits jetzt 

ist klar, dass der Kinderfasching nicht stattfinden kann. 

Wir wollen dennoch einen kurzen Überblick geben, was wir in 2021 

durchführen wollen, sofern es die dann aktuelle Situation zulässt. In konkrete 

Planungen werden wir aber kurzfristig einsteigen, wenn absehbar ist, ob 

Veranstaltungen durchgeführt werden können. Deshalb stellt die folgende 

Übersicht nur einen Auszug eines möglichen Jahresprogramms dar: 

 

Februar:  Treffpunkt: Fackelwanderung  

März: 07.03. „Zeit für uns“  
   Bezirkseinkehrtag im Stadtkloster Rüppurr 

  08.03. Mitgliederversammlung 

April: 02.04. Karfreitagsrätschen 

September:  4./5.09. Kurparkfest 

November:  Kinderflohmarkt 

   Adventsfeier 

Dezember: 06.12. Nikolaus-Aktion 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 

 
Tanzkreis: 14-tägig mittwochs 

      Ansprechpartner: Siegfried Becker,  07243 68316 
 

Termine von stattfindenden Veranstaltungen werden kurzfristig im Pfarrblatt 

und in den Gemeindenachrichten oder per Email bekannt gegeben. Wir 

bitten Euch deshalb, auf entsprechende Hinweise zu achten. 

 
 



 
Wir freuen uns auf den 
30. Jahrestag der 
Seligsprechung Adolph 
Kolpings im kommend-
en Jahr. Unter dem 
Motto „Auf dem Weg 
zur Heiligkeit“ lädt 

KOLPING 
INTERNATIONAL aus 
diesem Anlass zu einer 
Wallfahrt vom 25.– 27. 

Oktober 2021 nach Rom ein. Gemeinsam beten wir für seine baldige 
Heiligsprechung. 

 
 
Heute und an jedem Tag 
belebe Euch und die Menschen 
denen ihr begegnet 
die verborgene Kraft Gottes. 
 
Heute und an jedem Tag 
berühre Euch und die Menschen 
für die ihr da seid, 
der zärtliche Charme Gottes. 
 
Heute und an jedem Tag 
bewahre Euch und die Menschen 
mit denen ihr Euch verbunden wisst 
die starke Hand Gottes. 
 
Heute und an jedem Tag 
bestärke Euch und die Menschen 
um die ihr Euch sorgt 
der immerwährende Segen Gottes. 
  

Segen 

 
Heute und an jedem Tag 
behüte Euch und die Menschen 
für die ihr betet 
die beständige Treue Gottes. 
 
Dies alles gewähre Euch 
in Erwartung des 
menschgewordenen 
Gottessohnes 
der dreieinige Gott: 
Vater – der Sohn und der Heilige 
Geist. 
 
AMEN. 
 



 

 

 

      
Liebe Kolpingschwestern, liebe Kolpingbrüder, 
liebe Freunde der Kolpingsfamilie, 

wir wünschen Euch schöne und besinnliche Weihnachtstage 
im Kreise Eurer Familien, vor allem Gesundheit und ein gutes 
Jahr 2021. 
 

Wir möchten uns besonders bei all denen bedanken, 
die uns das ganze Jahr über begleitet und bei unseren 
Aktivitäten tatkräftig oder durch Spenden unterstützt 
haben. 

TREU KOLPING 
Leitungsteam 

 

Und der Engel sprach zu ihnen: 
Fürchtet Euch nicht. Ich verkünde 
Euch eine Botschaft, die das ganze 
Volk mit Freude erfüllt. Euch ist der 
Retter geboren, Christus der Herr. 

Lukas, 2, 10-11 

Leitungsteam: Markus Kraft (Ansprechpartner) 

Thomas Reichert (Kassier)  
Alexandra Huck 

 
 

Kolpingsfamilie Reichenbach 
 

  0151 10993230 
 kolping-reichenbach@sewk.de 
 www.kolping-reichenbach.de 
 


